
Anmeldung bis 23. Mai !

... im  
Kammgarn 
Flügel West
Schaffhausen  

26. Mai 
Einladung

n scharf GV 2016
n Apéro
n Führung 

durch die Räume,
Rückschau und
Ausblick in 
Bildern.

n Einladung

    Donnerstag, 26. Mai 2016

n 18’00 Uhr
    Eintreffen der Mitglieder 
    Kammgarn Flügel West 
    Baumgartenstrasse 23 
    8200 Schaffhausen
    
n 18’15 – 18’45 Uhr für Mitglieder
    SCHARF Generalversammlung 2016

n 18’45 Uhr Eintreffen der Gäste    
    
n 19’00 Uhr
    Begrüssung
    Führung durch die Räume, Rückschau 
    und Ausblick in Bildern
    Apéro
n ca. 20’00 Uhr
    Tafeln am ‘Long-Table’ 
    (Nachtessen Fr. 50.-/Pers.) 
    
n Anmeldung mit Anzahl Personen 
    bis Montag, 23. Mai 2016
    per Post oder e-Mail: 
    sch-ar-f@schaffhausen.ch

    
    

    

    SCHARF
    Schaffhauser Architektur Forum
    Postfach, 8201 Schaffhausen
   
    www.sch-ar-f.ch
    

Die Gesellschaft, die sich selbst in einem stetigen
Wandlungsprozess befindet, verändert ebenso

permanent ihren eigenen Lebensraum mit.

Bei den für die Weiterentwicklung unserer
Stadt notwendigen strategischen Weichen-

stellungen setzen sich oft kurzfristige
Legislaturziele gegen die messbare Qualität
einer zukunftsorientierten Sachpolitik durch.
Dies nicht zuletzt, weil Partikularinteressen

besser zu vermitteln sind als unbequeme
Qualitätskriterien. Das längerfristige, gesell-

schaftsverbindliche Durchdenken sinnvoller
Planungsstrategien ist aber unabdingbar für

die positive Entwicklung unseres
Lebensraums.

Wirksame Instrumente, die dazu dienen würden,
eine längerfristig qualitätsvolle Veränderung

anzusteuern, werden in langwierigen Vernehm-
lassungsprozessen zerpflückt und verzögern

dadurch die Lösungen der aktuellen Probleme. 

Die Fragen, wie sich unser Lebensraum 
weiterentwickeln und wie sich die Bewohner-
schaft mit diesen Entwicklungen auseinander-
setzen soll, werden aufgrund der fehlenden

behördenverbindlichen Instrumente in 
„leicht verdauliche Einzelhäppchen“ zerlegt

und – Parzelle um Parzelle, Quartier um
Quartier – jedes Mal neu ausgehandelt. 

Der resultierende Flickenteppich zeugt von
einer Unentschlossenheit darüber, wie zukünf-

tig in Schaffhausen gelebt werden könnte.

Das Interesse von SCHARF gilt einer bestim-
menden Haltung, die Bauqualität durch

Planungsprozesse steuern soll. Dafür muss
das Rad nicht neu erfunden werden: ein Blick

über ein bis zwei Kantonsgrenzen hinaus
zeigt vergleichbare Anwendungen mit über-

zeugenden Resultaten. SCHARF plant dazu in
der zweiten Hälfte des Jahres eine Veranstal-

tungsreihe mit anschaulichen Beispielen. 

Den Diskurs starten wir an unserer GV, im 
– hinsichtlich einer bevorstehenden

Metamorphose – bedeutungsvollsten 
Gebäude der Stadt Schaffhausen.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!


